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Deutsche Rohstoff AG: 42,7 Mio. EUR Umsatz
im 1. Quartal 2023

11.05.2023 | DGAP

Konzernergebnis 14,6 Mio. EUR/Produktionsvolumen wächst um 38% im Vergleich zum Vorjahr

Mannheim - Der Deutsche Rohstoff Konzern hat im ersten Quartal 2023 ein Ergebnis in Höhe von 14,6 Mio.
EUR (Vorjahr: 12,8 Mio. EUR), entsprechend 2,86 EUR pro Aktie (Vorjahr: 2,36 EUR) erzielt. Der Start in
das neue Jahr verlief sehr erfolgreich mit folgenden Highlights:

- Umsatz mit 42,7 Mio. EUR über 50% höher als im Vorjahr (28,1 Mio. EUR)

- EBITDA mit 32,3 Mio. EUR ebenfalls deutlich über Vorjahr (25,2 Mio. EUR)

- Operativer Cash Flow 42,9 Mio. EUR (Vorjahr: 6,8 Mio. EUR)

- Die Öl- und Gas-Produktion wuchs um über 38% und belief sich im ersten Quartal auf 976.832 Barrel
Öläquivalent (BOE; Vorjahr: 709.511 BOE) bzw. 477.191 Barrel Öl (BO; Vorjahr: 380.794 BO)

- Ausgeglichenes Ergebnis aus Sicherungsgeschäften (Vorjahr: -10,5 Mio. EUR Verluste aus Hedging)

- Die Eigenkapitalquote stieg erstmalig seit 2015 auf über 40%

Der Quartalsbericht ist jetzt auf der Webseite der Gesellschaft unter www.rohstoff.de abrufbar.

Das EBITDA beruht stärker als im ersten Quartal des Vorjahres auf operativen Erträgen. Sonstige
betriebliche Erträge trugen diesmal lediglich mit 2,3 Mio. EUR zum Konzernergebnis bei. Im Vorjahr war der
Beitrag mit 4,2 Mio. EUR fast doppelt so hoch. Gewinnmindernd wirkten sich Verluste aus
Wechselkurseffekten aus, die sich netto auf 0,5 Mio. EUR summierten (Vorjahr: Gewinn 0,8 Mio. EUR).

Im ersten Quartal wurde ein durchschnittlicher Ölpreis nach Hedges von 74,62 USD/bbl realisiert. Vor
Hedges wurden 73,36 USD/bbl erlöst. WTI handelte im Durchschnitt bei 75,93 USD/bbl.

Die Konzernbilanz spiegelt die guten Ergebnisse des Vorjahres und des ersten Quartals wider. Das
Konzern-Eigenkapital stieg zum 31. März 2023 auf 144,8 Mio. EUR im Vergleich zu 132,4 Mio. EUR am
Jahresende 2022. Die Eigenkapitalquote erreichte 40,2% gegenüber 37,8% zum 31. Dezember 2022.
Liquide Mittel (Bankguthaben + Wertpapiere des Umlaufvermögens) standen am Ende des ersten Quartals
in Höhe von 55,6 Mio. EUR zur Verfügung (31. Dezember 2022: 54,2 Mio. EUR).

Die Verbindlichkeiten sanken durch die Rückzahlung der Wandelschuldverschreibung im März auf 105 Mio.
EUR (31. Dezember 2022: 109,8 Mio. EUR). Der operative Cash Flow lag bei 42,9 Mio. EUR und der Cash
Flow aus der Investitionstätigkeit bei 37,6 Mio. EUR.

Die durchschnittliche Tagesproduktion der US-Tochtergesellschaften lag bei 10.854 BOE (Vorjahr 7.883)
bzw. 5.302 BO (Vorjahr 4.231 BO). Für das Gesamtjahr 2023 wird mit einer Tagesproduktion von 11.000 bis
12.000 BOEPD gerechnet.

Jan-Philipp Weitz: "Das ist ein sehr gelungener Start in das Jahr und ein erster wichtiger Schritt zur Erfüllung
unserer Ziele für 2023. Umsatz und EBITDA der ersten drei Monate entsprechen jeweils einem Viertel der
oberen Bandbreite unserer Guidance. Mit dem Produktionsstart von zehn Bohrungen im Joint Venture mit
Oxy sowie von drei eigenen Bohrungen von 1876 Resources im Sommer erwarten wir insbesondere im
zweiten Halbjahr einen signifikanten Anstieg unserer Fördermengen."

Für das laufende Jahr geht der Vorstand gemäß der Ende April veröffentlichten Prognose davon aus, dass
der Umsatz im Basisszenario zwischen 150 und 170 Mio. EUR und das EBITDA zwischen 115 und 130 Mio.
EUR liegen wird. Das Konzernergebnis wird deutlich positiv erwartet. Die Prognose beruht auf einem Ölpreis
von 75 USD/Barrel für den Rest des Jahres, einem Gaspreis von 3 USD/mmBtu und einem Wechselkurs von
1,12 EUR/USD (vgl. Pressemeldung vom 26. April 2023). Weitere Szenarien und die Guidance für 2023
können hier abgerufen werden.

Mannheim, 11. Mai 2023
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Die Deutsche Rohstoff identifiziert, entwickelt und veräußert attraktive Rohstoffvorkommen in Nordamerika,
Australien und Europa. Der Schwerpunkt liegt in der Erschließung von Öl- und Gaslagerstätten in den USA.
Metalle wie Gold und Wolfram runden das Portfolio ab. Weitere Informationen unter www.rohstoff.de

Kontakt

Deutsche Rohstoff AG
Tel. +49 621 490 817 0
info@rohstoff.de

Dieser Artikel stammt von Rohstoff-Welt.de
Die URL für diesen Artikel lautet:
https://www.rohstoff-welt.de/news/86132--Deutsche-Rohstoff-AG~-427-Mio.-EUR-Umsatz-im-1.-Quartal-2023.html

Für den Inhalt des Beitrages ist allein der Autor verantwortlich bzw. die aufgeführte Quelle. Bild- oder Filmrechte liegen beim Autor/Quelle bzw.
bei der vom ihm benannten Quelle. Bei Übersetzungen können Fehler nicht ausgeschlossen werden. Der vertretene Standpunkt eines Autors
spiegelt generell nicht die Meinung des Webseiten-Betreibers wieder. Mittels der Veröffentlichung will dieser lediglich ein pluralistisches
Meinungsbild darstellen. Direkte oder indirekte Aussagen in einem Beitrag stellen keinerlei Aufforderung zum Kauf-/Verkauf von Wertpapieren
dar. Wir wehren uns gegen jede Form von Hass, Diskriminierung und Verletzung der Menschenwürde. Beachten Sie bitte auch unsere 
AGB/Disclaimer!

Die Reproduktion, Modifikation oder Verwendung der Inhalte ganz oder teilweise ohne schriftliche Genehmigung ist untersagt!
Alle Angaben ohne Gewähr! Copyright © by Rohstoff-Welt.de -1999-2026. Es gelten unsere AGB und Datenschutzrichtlinen.

/aktien/1750--Deutsche-Rohstoff-AG
https://www.rohstoff-welt.de
https://www.rohstoff-welt.de/news/86132--Deutsche-Rohstoff-AG~-427-Mio.-EUR-Umsatz-im-1.-Quartal-2023.html
/diverses/AGB.php
/diverses/AGB.php
/diverses/datenschutz.php

